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8. Die Vignette mit der Pallas-Büste.
Höhe 80 Mm., Breite 100 Mm.-

Wahrscheinlich ein Bibliothekzeichen. Die Büste ist nachlinks gekehrt und von vier Genien mit allerlei Künstlerrequi-siten umgeben. Hinter dem rechts befindlichen, über ein rundesPiedestal gelehnten Genius sicht maneine leere Staffelei. OhneNamen und Zeichen, 1814 gefertigt.

LITHOGRAPHIEN.

9. Kopf des Amor.
Mit der Unterschrift: „dmor. Gemahlt v. Raffaello Sanzioda Urbino. Gezeich.v.I.J. Preissler. AufStein v. G. P. Zwinger.“Der Kopfist in Profil nach rechts gekehrt. fol.

I0. Kopf des Mercur.
Mit der Unterschrift: „Kopf des Mercurs. Gemahlt vonRaffaello Sanzio da Urbino. Nach dem Originale in Rom ge-zeichnet von Joh. Justin Preissler. duf Stein von Gust. Phil.Zwinger“ In Profil, nach rechts gekehrt, mit dem geflügeltenHelm bedeckt. gr.fol.

Il. Kopf des Hercules.
Gegenstück zum vorigen Blatt. Mit der Unterschrift:Kopf des Hercules. Gemahlt von Raffaello Sanzio da Urbino.Nach dem Originale in Rom gezeichnet von Joh. Just. Preissler.duf Stein von Gust, Phil. Zwinger.“ In Profil nach rechts, voneinem Kranz umwunden. er


